
BALINGEN Montag, 15. August 2022

Die Schulkameraden des Jahr-
gangs 1940 Frommern/Dürrwan-
gen treffen sich am Donnerstag,
18. August, ab 15 Uhr im Schüt-
zenhaus in Frommern.

Kurz berichtet

oll besetzt war der
Marktplatz am Freitag-
abend zum letzten Kon-
zert des diesjährigen Ba-

linger Kulturfestivals. Sichtlich
zufrieden blickte Jörn de Haan
am Freitagabend über das Ge-
schehen. „Wir hatten durchweg
Glück mit dem Wetter, tolle

V
Bands und an jedem Veranstal-
tungsabend einen vollen Markt-
platz. Besser geht’s nicht“, resü-
mierte der Stadthallen-Vize über
die diesjährige Saison.

Am Freitag herrschte ausge-
lassene Stimmung, die an Bier-
zelt und Fasnet erinnerte. Grund
war die Band Notausgang, die

vom ersten Lied an einen direk-
ten Draht zum Publikum aufbau-
te, der bis zum Schlussakkord an-
hielt. Notausgang, das sind zehn
Jungs und ein Mädel aus dem Un-
terallgäu, die ihre musikalische
Karriere in den dörflichen Mu-
sikvereinen starteten. Von daher
war der ursprünglich lose ge-

gründeten Freizeitband die Blas-
musik vorgegeben, allerdings mit
erweitertem Repertoire in Rich-
tung Party, Rock und Pop und al-
les ganz locker und ungezwun-
gen. So wundert es auch nicht,
dass der Bandname keine tiefere
Bedeutung hat. Die erste Kon-
zerthälfte war im Genre á la Ernst
Moschs Egerländer inklusive
mehrerer „Prosits der Gemüt-
lichkeit“ eher dem älteren Publi-
kum gewidmet.

Partymusik für die Stimmung
Nach der Halbzeitpause steiger-
ten die sympathischen Musikan-
ten die Taktzahl in Richtung Par-
ty-Blasmusik. Da dauerte es nicht
lange, bis die ersten Gäste vor der
Bühne tanzten, manche auch auf
den Tischen und irgendwann
hielt es keinen mehr auf der Bier-
bank. Gute Laune, tolle Stim-
mung, bierselige Freude – alle
hatten ihren Spaß. Ein gelunge-
ner Abschluss und für Jörn de
Haan Grund genug, jetzt schon
zu verraten: „Ja, trotz der Garten-
schau wird es 2023 auch wieder
ein Kulturfestival auf dem Markt-
platz geben.“

Begeisterte Musiker, begeisterte Gäste: Mit der Band „Notausgang" hat ein wahrer Publikumsmagnet den Schlussakkord zum diesjährigen
Kulturfestival gesetzt. Fotos: Roland Beck

„Notausgang“ lockt Massen
Kulturfestival Von „Not“ konnte keine Rede sein: Die Blasmusiker aus dem Allgäu setzten
einen fulminanten Schlussakkord unter das Balinger Marktplatz-Open-Air. Von Roland Beck

Mehr ging fast nicht mehr: Zum letzten Abend des Balinger Kulturfestivals waren noch einmal zahlreiche
Besucher auf den Balinger Marktplatz gekommen.

Balingen. Aus einer Brache wird
eine Partymeile: Das Organisati-
onsteam der Balinger Garten-
schau lädt alle gartenschaube-
geisterten Tanz- und Partyfreun-
de auf die künftige Plaza, also das
ehemalige Strasser-Areal, am
Freitag, 19. August zum Tanz mit
Hockete ein, um den Sommer zu
feiern. Der Hittexpress wird ab 19
Uhr bei freiem Eintritt rund zwei

Stunden lang für gute Stimmung
mit alten und neuen Schlagern,
Oldies und Evergreens, fetzigem
Rock, Stimmungs- und Schunkel-
lieder, Walzer, Fox, Rumba und
Tango bis hin zu den aktuellen
Hits der internationalen Charts
sorgen.

Die Hittingers, das sind Fritz
an den Tasten, Helmut am Bass
und Ben an der Gitarre, haben

sich für ihren Auftritt auf der Pla-
za tatkräftige weibliche Unter-
stützung von der Sängerin und
Percussionistin Astrid aus dem
Schwarzwald geholt.

Gute Stimmung garantiert
Die Party- und Hochzeitsband
präsentiert Auszüge aus ihrem
Programm und sorgt mit ihrer
Bühnenpräsenz für kurzweilige

und gute Unterhaltung. Kühlen-
de Getränke können vor Ort er-
worben werden, heißt es in der
Pressemitteilung der Balinger
Stadtverwaltung.

Weitere Informationen und
Aktionen der Gartenschau gibt es
im Internet auf balingen2023.de
oder auch über den Instagram-
Kanal der Verwaltung unter gar-
tenschau.balingen.2023.

Tanz auf der Plaza: Hittexpress spielt auf
Freizeit Auf dem ehemaligen Balinger Strasser-Areal kann am Freitag getanzt werden.

Balingen. Zum Schuljahresende
2021/22 verabschiedeten sich
drei „Urgesteine“ des Gymnasi-
ums Balingen in den Ruhestand.
Im Rahmen einer gleichermaßen
feierlichen und geselligen Veran-
staltung würdigten Schulleitung
und Kollegium des Gymnasiums
die beruflichen Lebensleistun-
gen von Barbara Schöck, Roland
Hiessl und Schulsekretärin Mar-
gret Pokorny.

Drei prägende Persönlichkeiten
Alle drei haben die Schule ge-
prägt. Und damit ist nicht nur die
Institution, sondern sind ganz be-
sonders die Menschen gemeint.

Roland Hiessl, der seit 1991 als
Lehrer für evangelische Religion
und Psychologie am Gymnasium
Balingen unterrichtet hat, stellte
dies in seiner Abschiedsrede
ganz besonders heraus: Die Schü-
lerinnen und Schüler seien Mit-
telpunkt des Wirkens. Nicht nur
Schulleiterin Michaela Mühle-
bach-Westfal, sondern auch Per-
sonalrat Giovanni Panno ließen
Roland Hiessls Laufbahn Revue
passieren und zollten dem ange-
henden Pensionär Respekt für
sein breitgefächertes Interesse
und die schülerzugewandte Art.

Die Erlebnisse mit Kindern
und jungen Erwachsenen – gera-
de auch auf außerunterrichtli-
chen Veranstaltungen – zeichnet
auch Barbara Schöck in besonde-
rem Maße aus. Es gibt wohl kaum
eine Schülerin oder einen Schü-
ler, die oder der nicht mit der en-
gagierten Sport- und Geografie-
lehrerin im Schullandheim, auf
Studienfahrt oder bei einem
sportlichen Wettkampf war.

Persönlichkeitsentwicklung
war und ist der aufgeschlossenen
und verlässlichen Kollegin, die

seit 1997 Lehrerin ist und davon 17
Jahre in Balingen unterrichtete,
ein großes Anliegen.

Beide Lehrkräfte wird das Ba-
linger Kollegium schmerzlich
vermissen. Seit einiger Zeit muss
die Schulgemeinschaft auch auf
Sekretärin Margret Pokorny ver-
zichten. Obwohl die Schule mitt-
lerweile eine tolle Nachfolgerin
gefunden hat, zeigte sich bei der
schulischen Verabschiedung von
Margret Pokorny einmal mehr,
welch humorvoller Ruhepol über
20 Jahre den Platz im Sekretariat
geprägt hat.

Und so war es auch nicht ver-
wunderlich, dass der ehemalige
Schulleiter Thomas Jerg auf
Wunsch seiner vormaligen Se-
kretärin eine Saxofoneinlage, be-
gleitet durch Giovanni Panno am
Klavier, zum Besten gab. In einer
launigen und gleichermaßen
emotionalen Rede versprach
Margret Pokorny, ihrem Gymna-
sium weiter treu zu bleiben und
für regelmäßige Besuche vorbei-
zuschauen.

Auch Referendare ziehen weiter
Neben den drei Persönlichkeiten,
die das Gymnasium über Jahr-
zehnte geprägt haben, verlassen
auch die ganz frisch ausgebilde-
ten Referendarinnen turnusmä-
ßig die Schule und treten ande-
renorts ihre ersten Stellen an.

Die stellvertretende Schullei-
terin Jutta Heinle bedankte sich
im Rahmen der Abschluss-Leh-
rerkonferenz bei Elena Dehner,
Anna Fritz, Samuel Herter, Ines
Hogrefe, Philip Kirsch, Leo
Schröppel, und Marina Sigl für
ihren großen Einsatz und
wünschte ihnen für den zukünfti-
gen beruflichen Werdegang alles
Gute.

Drei Abschiede am
Balinger Gymnasium
Personalie Die beiden Lehrer Barbara
Schöck und Roland Hiessl und Sekretärin
Margret Pokorny treten den Ruhestand an.

Barbara Schöck, Roland Hiessl und Schulsekretärin Margret Pokorny
wurden am Balinger Gymnasium vor wenigen Tagen in den Ruhe-
stand verabschiedet. Fotos: Privat

Museum geschlossen
Balingen. Die Zehntscheuer ist in
der Sommerpause und noch bis
einschließlich 22. August für Be-
sucher geschlossen.

Notizen

Ostdorf. Das Ostdorfer Spritzer-
festival findet dieses Jahr am 20.
und 21. August statt. Der Festakt
beginnt wie gewohnt am Sams-
tag, 20. August, mit dem Sirenen-
alarm um 15 Uhr, schreiben die
Verantwortlichen in ihrer An-
kündigung. Der Alarm verkündet
den Start der Schauübung des
Löschzugs Nord bei „Moni’s Pfle-
gewägele“ (Uhlandstraße 2, ehe-
mals Volksbank).

Die alljährlichen Löschwett-
kämpfe starten um 18 Uhr. Wie
üblich wartet wieder ein heraus-
fordernder Hindernisparkour
auf die Teilnehmergruppen. An-
meldungen zum Wettkampf so-

wohl von Feuerwehren als auch
von Freizeitmannschaften wer-
den bis 17 Uhr angenommen.

Mit der Siegerehrung, die im
Anschluss an die Wettkämpfe
stattfinden, beginnt der Festbe-
trieb im und um das Feuerwehr-
haus Ostdorf.

Am Sonntag, 21. August, laden
die Wehrleute ab 10 Uhr zum
Frühschoppen ein. Auch dieses
Jahr dreht sich das Glücksrad. Die
Veranstaltung wird wie immer
bewirtet. „Auch die beliebten
Kinderspiele finden wieder ab 14
Uhr vor dem Feuerwehrhaus
statt“, heißt es in der Mitteilung
weiter.

Spritzerfestival am Wochenende

Weilstetten. Bei herrlichem Wanderwetter wanderte die
Albvereins-Ortsgruppe Weilstetten mit Steffen Koch und
seiner Ehefrau durch die Wutach- und Gauachschlucht. Die

Gruppe genoss die wildromantische Tour entlang der Gau-
chach mit ihren kaskadenartigen Wasserfällen. Ein Einkehr-
schwung in Brigachtal rundete den Tag ab. Foto: Privat

Albvereinler genießen wildromantische Wandertour

Roßwangen. Ferien aber noch
lange keine Pause: Auch in der
Urlaubszeit laden die Mitglieder
des Sportvereins Roßwangen
zum traditionellen Mittwochs-
kaffee ein. Das nächste Treffen
findet bereits an diesem Mitt-
woch, 17. August, statt. Von 14 bis
17 Uhr besteht dabei im Sport-
heim wieder die Möglichkeit für
Alt und Jung, sich zum Austausch
und zu guten Gesprächen zu tref-
fen. Die Sportler bieten dabei
selbst gebackenen Kuchen und
Getränke an.

Freizeit
Sportler laden
zum Kaffeetreff


